
„Die Geschichte einer liebenden Mutter“

Ländliche Idylle - Hier lebt Lina, auf dem Bauernhof mit Ihrer Familie. Mama Regina und Papa Robert, 
Oma und Opa und ihren Geschwistern.

Es ist ein ganz normaler Mittwochvormittag. Das 5jährige Mädchen erzählt ihrem Papa Robert voller
Begeisterung  von  ihren  heutigen  Erlebnissen,  während  dieser  die  hofeigenen  Fleisch-  und
Wurstprodukte in der Metzgerei vorbereitet.
Lina kennt die Produktionsräume und weiß, dass sie sich nur in bestimmten Bereichen aufhalten darf.
Plötzlich setzt sie sich auf den heißen Kessel, in dem sich heißes Fettwasser befindet. Der Deckel gibt
nach und klein Lina stürzt in den 70 bis 80°-heißen Kessel.

Wie durch ein Wunder - reagiert Papa Robert blitzschnell, zieht seine Tochter aus dem Kessel und
taucht das Mädchen – geistesgegenwärtig – in den direkt danebenstehenden Behälter mit Eiswasser.

Mama Regina hört die schmerzerfüllten Schreie ihres Mädchens, rennt herüber und alarmiert sofort
den  Sanka.  Zum  Glück  geht  alles  sehr  schnell.  Noch  während  der  Fahrt  im  Sanka  wird  ein
Rettungshubschrauber  alarmiert,  welcher  das  Mädchen  in  das  Zentrum  für  Schwerbrandverletzte
Kinder nach Schwabing fliegt. Dort wartet Dr. Carsten Krohn.

Ein  Segen  für  das  Kind!  Lina,  Mama  Regina  und  Dr.  Carsten  Krohn  kennen  sich  bereits  vom
samstäglichen Wochenmarkt am Seehaus im englischen Garten in München.  
Und, was im ersten Moment als lustige Anekdote erschien, als Mama Regina Herrn Dr. Krohn anrief
mit den Worten: „Wir kommen gleich mit dem Hubschrauber zu Dir“, entpuppte sich als bittere, sehr
ernste Wahrheit, da es sich um einen Rettungshubschrauber mit schwerbrandverletztem Kind handelt.

Ende gut – (fast) alles gut.
Durch  die  perfekt  funktionierende  Rettungskette  konnte  Lina  schnell  und  fachgerecht  in  der
Verbrennungsabteilung bei Herrn Dr. Krohn behandelt werden.

Am  Ende  steht  wieder  ein  fröhliches  Mädchen,  welches  nach  erfolgreicher  Operation  und
anschließenden Behandlungen normal heranwachsen kann und später eine Frau sein wird, welche  –
DANK DER WERTVOLLEN HILFE IM ZENTRUM FÜR SCHWERBRANDVERLETZTE KINDER DURCH HERRN
DR. KROHN MIT SEINEM TEAM, ein würdiges und normales Leben führen kann.

AUS  DANKBARKEIT  für  diese  lebensrettende  Hilfe,  hat  Mama  Regina  eine  Spendentombola
ZUGUNSTEN DES VFBB e.V. (Verein zur Förderung der Behandlung Brandverletzter)
abgehalten, in der ein Erlös von Euro 2.500,-- zusammenkam und an Herrn Dr. Krohn für den VFBB
überreicht werden konnte.












